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498 BLICKPUNKT

täten ausgezeichnet. Offensichtlich hat
die oberste Landesbehörde selbst Mühe,
einen tragbaren Konsens zu finden. Es
ist das Schicksal einer Koalitionsregierung,

dass sie sich mit dem Meinungsspektrum

konfrontiert sieht, wie es in
der Parteienlandschaft vorherrscht.

Deshalb ist es nicht erstaunhch, dass
sich die «pohtische Basis» ermuntert
fühlt, diese Führungsschwäche für ihre
eigenen Zwecke auszunützen. Der
finanzpolitische Kleinkrieg ist von neuem
ausgebrochen. Das alte - und wenig
erhebende - Schauspiel ist in einen neuen
Akt getreten. Und die Akteure setzen
sich mit einer Verbissenheit ein, die das

Zusammenspiel der Bundesratsparteien
wieder einmal auf die Probe stellt, die
jedenfaUs einer bessern, ües: grundsätz-
Ucheren Sache würdig wäre. Wenn die
Emotionen bei einem Finanzpaket, das

den Charakter von Ubergangsmassnah-
men aufweist, derart aufgewirbelt werden,

so braucht es keine grosse Phantasie,

um sich das Seilziehen bei - später

auszutragenden - Auseinandersetzungen

mehr grundsätzUcher Art vor-
zusteUen.

Die Träger der FinanzpoUtik scheinen

immer mehr zu übersehen, dass

der Bürger, der seinen Entscheid an der
Urne im fäUen hat, diesen Eiertanz mit
zunehmender Verständnislosigkeit
verfolgt. Er vermisst bei aUer Einsicht in
die Beweggründe der Meinungsvielfalt
die Bereitschaft und den WiUen, das

schüngernde Schiff wieder auf Kurs zu
bringen. Liegt in diesem Sachverhalt
nicht ein wesentUcher Grund dafür
verborgen, dass er sich im Stimmlokal
ungnädig zeigt?

Willy Linder
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